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Fr 293 e Hulle
Der Elberfelder Sozialiſtenprozeß

Während in der belgiſchen Hauptſtadt der Anſturm der
Oppoſition gegen das ultramontane Kabinet Beerngert aufoffener Strate ein lärmendes Echo fand während in Brüſſel

Banden von einem Miniſterium zum anderen zogen und dem
Lockſpitzelkabinet Tod und Verderben entgegenjohlten ſpielt

im deutſchen Vaterlande ſtill und ſacht ein Prozeß ab den
man glücklicherweiſe ohne Uebertreibung nicht mit dem
operettenhaften Hochverrathsverfahren von Mons vergleichen
kann der aber dennoch zu mancher nachdenklichen Betrachtung
Anlaß bietet Wir meinen den Elberfelder Sozialiſten
prozeß der nur ein Glied aber wie es den Anſchein hat
ein recht wichtiges in der langen Kette der Geheimbündelei
prozeſſe bildet

Ein annoch ſchwebender Prozeß entzieht ſich ſelbſtverſtändlich
der publiziſtiſchen Beurtheilung erſt wenn er abgeſchloſſen iſt
werden wir ihn rückſchauend hier betrachten dürfen Die
Bemerkungen welche wir für heute an den bisherigen Verlauf
der Verhandlungen zu knüpfen gedenken ſind denn auch
durchaus genereller Natur und ſollen nur bei Zeiten die tief
greifende Schädigung aufweiſen die auch bei dieſer Gelegenheit
dem Anſehen der zuſtändigen Verwaltungsorgane nicht erſpart
eblieben iſt Der Gerichtspräſident ſelbſt hat erklärt die
usſagen des Zeugen Weber der ſich offen als bezahlter

Polizeiſpitzel bekannte ſeien geeignet die elberfelder Polizei vor
ganz Deutſchland bloßzuſtellen und wir ſind denn auch ſchon
jetzt überzeugt daß die Sozialdemokratie bei den nächſten
Wohlen Tauſende von Stimmen den überraſchenden Ent
hüllungen dieſes Prozeſſes und indirekt alſo denen die ihn
aus Uebereifer angeſtrengt haben zu danken haben wird Die
Polizei iſt durch falſche und übertriebene Angaben irregeführt
deutſche Reichsangehörige ſind grundlos verdächtigt worden
und das Reſultat von alledem iſt noch obendrein eine be
trächtliche Verſtärkung der ſozialiſtiſchen Propaganda

Es mag für eine Regierung nicht ganz leicht ſein der
Spione zu entrathen und im Kampfe mit einem gefährlichen
Gegner die Verräthereien der Ueberläufer zurückzuweiſen es
muß aber möglich ſein jede Gemeinſchaft mit bezahlten
Subjekten mit Schuften wie Herr v Puttkamer dieſe
Handlanger der Gerechtigkeit genannk hat entſchloſſen ab
ulehnen Wenn die Regierung und ihre ſtellvertretendenDBrgae hinter denen die ganze Macht des Reiches ſteht den

Einflüſterungen beuteluſtiger Apoſtaten Glauben ſchenken wenn
ſie auf dieſe Zeugniſſe hin weitausblickende Verhandlungen
anſtrengen und unbeſcholtene Leute auf die Anklagebank bringen
ſo darf man ſich kaum noch wundern wenn eine den beſtehenden
Verhältniſſen grundſätzlich feindliche Partei zu ihrer Ver
theidigung nach allen auch den verwerflichſten Mitteln greift
Zu ihrer Vertheidigung ſagen wir denn meiſt pflegt es ſich
in dieſen Prozeſſen nicht um aggreſſive Verſuche zu handeln
ſondern um relativ harmloſe Dinge die erſt durch das Aus
nahmegeſetz und ſeine Konſequenzen ſtraffällig geworven ſind
W nun auch noch vom ordentlichen Recht getroffen werden
ſollen

Auf der Anklagebank ſitzen Leute wie Bebel deren politiſche
Meinung man rückhaltlos verdammen kann ohne deshalb
ihrer bürgerlichen Unbeſcholtenheit üble Nachrede führen zu
dürfen Und dieſe Leute richtet man auf die Ausſagen von
mindeſtens verdächtigen Ueberläufern von namenloſen Un
bekannten denn die Herren Polizeikommiſſare in Barmen und
Elberfeld erklären mit großer Beſtimmtheit daß ſie auf alle
Fragen nach ihren Gewährsmännern und Berichterſtattern

generell die Auskunft verweigern müſſen ſelbſt wenn dadurch
Unſchuldige in falſchen Verdacht kommen ſollten Sogar der
Vertreter der öffentlichen Anklage hat über dieſe doch mindeſtens
auffällige Verſchwiegenheit ſich mißbilligend geäußert und es
bedanert daß ihm die Machtmittel fehlen um die betr Be
hörden zur Angabe der polizeilichen Gewährsmänner zu be
ſtimmen Wir ſehen alſo das Schauſpiel eines Prozeſſes bei
welchem der Gerichtspräſident und der Staatsanwalt ihren
Unwillen über das Gebahren der Polizei nicht zurückhalten
Dieſer Gott Lob ungewöhnliche Anblick mag einen wohl etwas
nachdenklich ſtimmen

Neben dem Zeugen Weber der für Geld und gute Worte
ſeine früheren Genoſſen verrathen hatte und nun noch in
letzter Stunde den reumüthigen Entſchluß zu offenem Ge
ſtändniß fand erhebt ſich nun freilich der Zeuge Röllinghoff
der früher über das Beſtehen einer geheimen Organiſation
jede Auskunft verweigert hatte und der nun das Beſtehen
eben dieſer Organiſation den engen Verkehr mit dem ehemals
in Zürich erſcheinenden Sozialdemokrat, den Gebrauch einer
beſonders präparirten geheimen Tinte und andere Daſeins
beweiſe der Geheimbündelei zeugeneidlich bekräftigen will
Dieſer die Angeklagten ſchwer belaſtende Zeuge will zu ſeinem
Geſtändniß durch einen Brief ſeiner Frau veranlaßt ſein
durch einen Brief deſſen ſtiliſtiſche Wendungen außerordentlich
deutlich auf eine Jnſpirirung von anderer Seite hinweiſen
Dieſer Mann und dieſe Frau haben vor Gericht eine recht
ſonderbare Rolle geſpielt der Mann hat der Frau einen
Zettel in die Hand gedrückt auf welchen Verhaltungsmaß
regeln ſtanden er hat ihr Zeichen gemacht und ihr ſchließlich
zugeraunt ſie möge ſich weigern den i u leiſten
In der That iſt denn auch die e in die über außerordentlich wichtige Dinge die volle e eit geſagt haben will
nicht vereidigt worden Jnwieweit alle dieſe Manipulationen
geeignet ſind die Glaubwürdigkeit dieſes vom offiziöſen Tele
grarben gehörig ausgebeuteten Zeugenpaares zu unterſtützen

as zu unterſuchen mag füglich dem Gerichtshof überlaſſen
bleiben Ein Moment aber tritt uns hier mit unerfreulicher
Schärfe vor Augen die Betheiligung und Hereinziehung der
Familie in die Strafverhandlungen gegen ſozialdemokratiſche
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Angeklagte Jn dem Falle ringe hat das ob mit
ob ohne Beeinfluſſung von außen ſei da bingeſertt zu dem
ſchlimmen Wort der Ehefrau geführt Auf der einen
Seite ich auf der anderen Seite die Partei
Das bedeutet den Beginn einer Familienzerſetzung einer Ver
hetzung unter den nächſten Angehörigen die von den
ſchlimmſten Folgen begleitet ſein kann

Wie auch der endliche Spruch lauten möge es iſt kein
erfrenliches Bild welches der Elberfelder Sozialiſtenprozeß
bietet wir erkennen da Theile eines feinmaſchigen Polizei
netzes welches eines modernen Staates auch im Kampfe mit
einer Partei des Umſturzes nicht würdig iſt Bezahlte und
inſpirirte Zeugen wechſeln mit einander ab und bis in den

d

Schooß der Familie dringt der ſpürende Eifer um Dinge an
das Tageslicht zu fördern die wie das Vertheilen von Flug
blättern ſozialiſtiſchen Jnhalts die Bildung von ſozialiſtiſchen
Vereinigungen und das Sammeln von Beiträgen für ſolche
heute nachdem das öſterreichiſche Ausnahmegeſetz am
1 Auguſt d J abgelaufen iſt nur in Deutſchland als
Verbrechen gelten und verfolgt werden Wenn es in unſerem
Vaterlande kein Sozialiſtengeſetz gäbe ſo würde die Ver
breitung der Flugblätter und das Einſammeln von Beiträgen
in voller Oeffentlichkeit erfolgen es gäbe dann keine Geheim
bundsprozeſſe und keine Lockſpitzel und keine geheimen
Agenten, die wie Herr v Bismarck ſeinem Vorgeſetzten vom
Frankfurter Bundestage ſchrieb aus Mangel an Stoff
unverantwortlich lügen und betrügen

Politiſche Ueberſicht

Am Donnerstag führte im öſterreichiſchen Ab
geordnetenhauſe gelegentlich der Berathung der
Regierungsvorlage betr das proviſoriſche Budget der Abg
Plener aus von dem Schickſale der Deutſchen in Böhmen
hänge das Schickſal der übrigen Deutſchen Oeſterreichs ab
Die Regierung habe den Deutſch Böhmen in Böhmen kein
Entgegenkommen gezeigt die Verfaſſung ſei bedroht Redner
drängt auf Beantwortung der Interpellation über die Vorgänge
in Böhmen Rieger erklärte die Böhmen ſtänden a
Boden der Verfaſſung die Deutſchen brauchten vo er
Regierung nichts zu fürchten da der Miniſterpräſident Graf
Taaffe für das böhmiſche Staatsrecht noch nichts gethan habe
Die Böhmen wünſchten von Herzen eine Verſtändigung mit
den Deutſchen Nach Annahme des Schluſſes der Debatte
wurde auch die Sitzung wegen Theilnahme der Abgeordneten
an dem Begräbniſſe Anzengrubers geſchloſſen Nach einer
uns telegraphiſch übermittelten Meldung der wiener Preſſe
hat die Miſſion des japaniſchen Prinzen Ariſugawa
Takehito einen handelspolitiſchen Zweck Die japaniſche
Regierung beabſichtige den fremden Staaten ſämmtliche Landes
häfen zu öffnen den Einfuhrzoll auf 12 Proz des Werthes
zu erhöhen und Vorſchläge für die Austragung von Streitig
keiten zwiſchen Japanern und Ausländern zu machen Statt
der bisherigen Konſularämter ſoll der oberſte Gerichtshof in
Japan als zuſtändiges Forum eingeſetzt werden und in dem
ſelben europäiſche Beiſitzer die Mehrheit haben Jn dieſer
Da m ſchweben angeblich Verhandlungen mit den einzelnen
Staaten

Der öſterreichiſchungariſche Geſandte in Belgrad General
Thömmel proteſtirte am Donnerstag mündlich aber in be
ſtimmtem Tone bei dem ſerbiſchen Miniſterpräſidenten
gegen die geſetzwidrige Aneignung des Salzmonopols
ſeitens der ſerbiſchen Regierung Der deutſche Geſandte Graf
Bray unterſtützte den Proteſt Jn Wien wird übrigens die
einſeitige Aufhebung des Vertrages mit der Salzmonopol
Geſellſchaft ſeitens der ſerbiſchen Regierung nicht als eine
politiſche Affäre angeſehen Aus Belgrad erfährt die
ruſſiſche Nowoje Wremja, daß die dortigen Behörden den
ruſſiſchen Hauſirern Schwierigkeiten in den Weg legen
Das Blatt drückt ſein Befremden über dieſe Haltung der
ſerbiſchen Organe aus und regt mit Hinweis auf ſolche Vor
kommniſſe den Abſchluß einer Handelskonvention zwiſchen
Rußland und Serbien an

Die rumäniſchen Zollbehörden ſind mittels Rund
ſchreibens beauftragt worden Waaren welche in der Schweiz
einfach naturaliſirt wurden aber nicht ſchweizeriſchen Ur
ſprunges ſind nach dem autonomen Generaltarif zu behandeln
Dieſe Maßnahme iſt deshalb für nothwendig erachtet worden
weil die Jnduſtriellen anderer Länder ihre für Rumänien be
ſtimmten Erzeugniſſe über die Schweiz gehen laſſen um aus
dem Konventionaltarif Nutzen zu ziehen

Wie man uns aus Paris berichtet hat das boulan
giſtiſche National Comite auf Antrag Laguerre s be
ſchloſſen die Jnhaber der beanſtandeten Mandate ſollen ſich
aufs neue den Wählern präſentiren und vom National Comite
unterſtützt werden Naquet erklärte einem Mitarbeiter des
XIX Siöècle er hoffe durch baldige innere oder äußere
Wirren die Wiederbelebung des Boulangismus

Ein Artikel des der Regierung naheſtehenden Kapitän
Fracaſſa über die Finanzlage Jtaliens erregt allgemeines
Aufſehen derſelbe beziffert den Fehlbetrag des laufenden
Rechnungsjahres nicht auf 471 ſondern auf 72 Millionen
Lire und bezeichnet als einziges Mittel zur Deckung desletzteren den Verkauf von Renten aus der cuſgelöſten Penſions

kaſſe welcher Ausweg bisher vom Miniſter ſtets in Abrede
geſtellt wurde

Aus Spanien berichtet man von Unruhen Jn Ardiſa
bei Sarragoſſa entſtand dieſer Tage ein Volksauflauf der
ſchließlich einen bedenklichen Umfang annahm Dabei wurden
der Bürgermeiſter und einige Gemeinderäthe tödtlich verwundet

ezember 1889
und erſt nachdem aus Sarragoſſa ein Bataillon Infanterie
zur Hilfe herbeigeholt war konnte die Ruhe und Ordnung
wieder hergeſtellt werden Zahlreiche Perſonen die an dem
Aufruhr theilgenommen haben wurden verhaftet

Der auf die Amneſtie für Kreta bezügliche Paſſus des
kaiſerlichen Fermans lautet nach einer heutigen Meldung aus
Konſtantinopel

Dieſe Amneſtie wird für alle politiſchen Verbrecher erlaſſen
Ausgenommen von derſelben ſind indeſſen die vom Kriegs
gerichte bis zur Veröffentlichung des Fermans Verurtheilten
ferner die Führer welche die Unruhen anfachten und endlich
Jndividuen die ſich eines gemeinen Verbrechens ſchuldig
machten

Dem Newyork Herald geht aus Petersburg die Mit
theilung zu daß zwiſchen Armeniern und türkiſchen
Truppen in der türkiſchen Provinz Saſſun zwei Gefechte
ſtattgefunden hätten doch fehle es an Einzelheiten

Jn London hat am Donnerstag nachm 2 Uhr der Aus
ſtand der Heizer der SüdMetropolitan Gas Geſellſchaft mit
der Arbeitseinſtellung der Tagesarbeiter ſeinen Anfang ge
nommen ein anderer Theil der Arbeiter wollte am Abend
10 Uhr der dritte Theil Freitag früh 6 Uhr die Arbeit nieder
legen Der Streik iſt damit in vollem Zuge Die Direktoren der
Geſellſchaft erklären daß ſie genügend Arbeiter haben um
die Streikenden zu erſetzen und daß ſie alle Vorkehrungen ge
troffen hätten um zu verhindern daß die feiernden Arbeiter
die arbeitenden beläſtigen Eine Konferenz zwiſchen Kohlen
händlern und Vertretern der Kohlenlader welche am Nach
mittag in Manſion Houſe abgehalten wurde hatte ein freund
ſchaftliches Uebereinkommen zum Ergebniß nach welchem der
allgemeine Ausſtand der Kohlenlader auf alle Fälle aus
geſchloſſen iſt Jmmerhin werden die Kohlenlader nicht für
die Süd MetropolitanGas Geſellſchaft arbeiten bevor dieſelbe
die Forderungen der Heizer bewilligt hat

Der Sultan von Sanſibar hat in dieſen Tagen die
Sanſibariten der Stanley ſchen Expedition in förm
licher Audienz empfangen dieſelben wurden ihm von dem
britiſchen Generalkonful vorgeſtellt Der Sultan dankte ihnen
für ihre glänzenden Dienſte und befahl ihre Namen im
Palaſt zu verzeichnen zu künftigem Schutz zugleich wies er
ihnen bedeutende Geldgeſchenke an Das londoner Emin

n zahlt den Truppen Stanley s einen Extra
Monatslohn aus die meiſten treten in den Dienſt der
britiſchen Geſellſchaft Stanley ſelber begiebt ſich zunächſt
nach London und Brüſſel dann nach Berlin um dem deutſchen
Kaiſer zu huldigen Von ſeiten der Direktoren der Britiſh
JndiaDampfſchiſffahrtsGeſellſchaft wurde anläßlich der Er
öffnung eines neuen direkten Dampferdienſtes zwiſchen Eng
land und Oſtafrika am 11 d an Bord des Arawatta
Stanley und dem engliſchen Generalkonſul Evan Smith ein
Frühſtück gegeben Hierbei wurde ein Toaſt ausgebracht auf
Stanlev Emin Paſcha und Caſati welchen Stanley in längerer
Rede beantwortete Sodann trank der Konſul Evan Smith
auf Major Wiſſmann und ſämmtliche Deutſche in Oſtafrika
und dankte denſelben für den glänzenden Empfang Stanley s
und alle den Engländern bewieſene Freundlichkeit

Die egyptiſche Regierung hat beſchloſſen in ganz
Egypten die Frohnarbeit abzuſchaffen und die Koſten der bis
her durch Frohndienſte geleiſteten Arbeit durch eine Grund
ſteuer zu decken Trotzdem hat die Regierung das franzöſiſche
Kabinet davon verſtändigt daß wenn daſſelbe in die Konverſion
der egyptiſchen privilegirten Schuld einwillige ſie die Ab
ſchaffung der Frohnarbeit ohne Erhöhung der Grundſteuer
vornehmen wolle da die Koſten der Abſchaffung durch die Er
ſparniſſe gedeckt würden welche durch die Konverſion zu er
zielen wären Die Abſchaffung der Frohndienſte wird der
Landbevölkerung große Erleichterungen gewähren Man hofft
daher daß Frankreich in die Konverſion einwilligen und da
durch die Nothwendigkeit einer Erhöhung der Grundſteuer be
ſeitigen werde

Die kürzlichen Meldungen aus Abeſſhnien von einen
Sieg der Menelik ſchen Truppen über die Rebellen ſind
weſentlich einzuſchränken Nach einer neueren Drahtmeldung
des neapeler Corriere aus Maſſaua hat die letzte Schlacht
in Tigrsé keineswegs zur Vernichtung der Rebellenmacht ge
führt Die Schlacht wurde durch einen Prairiebrand unter
brochen und die beiderſeitige Geiſtlichkeit bewirkte einen Waffen
ſtillſtand welcher gegenwärtig noch fortdauert

Aus Suakin berichtet man nach London daß dort z Z
alles ruhig iſt Die Stämme wünſchen Handel und Frieden
100 Rebellen darunter ehemalige Soldaten der Beſatzung
von Tokar welche ausgeſandt waren Streifzüge zu ver
anſtalten haben ſich ergeben Der Gouverneur macht An
ſtrengungen um die Handelsſtraße nach Berber zu öffnen
die Scheiks ſind geneigt ihn hierbei zu unterſtützen Eine
Hungersnoth herrſcht in den Bezirken von Tokar und
Kaſſala

Deutſches Reich

Berlin 12 Dez Der Kaiſer arbeitete heute vormittag
zunächſt von I 9 Uhr ab allein empfing darauf den Oberhof
und Hausmarſchall v Liebenau und arbeitete von 11 Uhr ab
mit dem Kriegsminiſter und daran anuſchließend mit dem

General Lieutenant v Hahnke Um 1 Uhr wurde der otto
maniſche General Frhr v d Goltz Paſcha von Sr Majeſtät
empfangen Am Nachmittag gedachte der Kaiſer zu mehrſtündigem
Aufenthalte nach Berlin zu kommen und während dieſer Zeit die
Kriegsakademie zu beſuchen Auf dem Jagdausfluge nach
Spränge wird den Kaiſer morgen u a der Erzherzog Frauz
Ferdinand von Oeſterreich Eſte begleiten Dem Ver
nehmen nach nehmen auch Prinz Albrecht von Preußen und
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der Herzog von Sa r an der Jagd theildeutſche Botſchafter in Wien Heinrich
nach mehrtägigem Aufenthalte vorgeſtern Berlin wieder verlaſſenum nach Aen zurückzukehren ie Gemahlin deſſelben hatte
ſo gaggegen ſchon früher zu kurzem Beſuch nach Weimar

geben

O Berlin 12 Dez Der Reichstag hat heute den
Antrag v Huene betr die fakultative Befreiung der
Theologieſtudirenden von der Wehrpflicht an
genommen Jn der Generaldebatte ſprachen für den Antrag
außer dem Antragſteller die Abgg Reichenſperger Windt
horſt v Cegielski für De Delbrück Rp und Kule
mann natl dagegen

Der Reichstag wird ſich nach dem Beſchluſſe des
Seniorenkonvents ſchon am Freitag hheute vertagen
Die Wiederaufnahme der Arbeiten erfolgt am 8 Jan

Zu der vielbeſprochenen Aeußerung des Kaiſers
Hrn Miquél gegenüber ſchreiben die Hamb Nachr

Aufgrund zuverläſſiger re können wir verſichern
daß der Kaiſer nur eine Bemerkung über das Parteileben ge
macht hat welche mit ſeinen früheren Aeußerungen über das
Kartell inſofern in Uebereinſtimmung ſteht als der Monarch
deſſen Zuſammenſtehen gegen die Umſturzelemente als einen

Grund neben anderen zum Uebergang in ein den Ver
hältniſſen beſſer entſprechendes Parteileben als das bisherige
anſteht Jn dieſem Sinne kennt der Monarch nur zwei
Parteien eine monarchiſche Partei und eine antimonarchiſche
Umſturzpartei

Aus Sanſibar wird gemeldet daß Wiſſmann trotz eines
aſthmatiſchen Leidens nach Pangani abgeſegelt iſt um eine
große Expedition nach Uſambara zu organiſiren

O Dem Sultan von Witu Fumo Bakari hat die Witu
Geſellſchaft durch ihren früheren Vertreter in Lamu
K Töppen jetzt Bevollmächtigten des Sultans ein Geſchenk

emacht mit 600 Gewehren mehreren Hunderttauſend Zünditchen und einer Anzahl von Centnern Schießpulver Durch

dieſes anſehnliche Geſchenk deſſen Fortſchaffung durch die
damals beſtehende Blokade und trotz des allgemeinen Verbots
der Waffen und Munitions Einfuhr bemerkenswerth iſt iſt
er auch wohl zu Wege gebracht daß der genannte Töppen
a Generalbevollmächtigten des Sultans ernannt wurde an
telle der mit ihm ſeit mehr als 10 Jahren bekannten und
efreundeten Gebr Denhardt

Der Reichsanzeiger theilt die Ernennung des Geheimraths
Kügler zum Direktor im Kultusminiſterium anſtelle des aus
ſcheidenden Miniſterialdirektors Greiff mit

Der Abg Dr Haarmann hat unterſtützt von 57 Mit
gliedern der nationalliberalen Fraktion beim Reichstag den Antrag
eingereicht die verbündeten Regierungen zu erſuchen im nächſten
Etat für die Verwaltung des Reichsheeres die Poſition Reiſe
koſten und Tagegelder angemeſſen zu erhöhen um den Mann
ſchaften des ſtehenden Heeres im Fall der Urlaubsertheilung all
jährlich für eine Reiſe in die Heimath freie Fahrt auf
den deutſchen Eiſenbahnen zu gewähren

Jn Elberfeld beſchloſſen die Vertrauensmänner der
nationalen Partei Vereinigte Nationalliberale und Konſer
vative des Reichstagswahlkreiſes

Jn Erwägung daß die heutige wirthſchaftliche Bewegung
innerhalb weiter Kreiſe der Arbeiterbepölkerung des Wahl
kreiſes von den gegneriſchen politiſchen Parteien zur Stärkung
ihres Parteieinfluſſes mißbraucht worden iſt und daß der
nationalen Partei im Intereſſe des geſammten Vaterlandes
vor allem daran liegen muß Beruhigung innerhalb dieſer
Kreiſe hervorzurufen für die bevorſtehende Reichstags
wahl ſich der Wahl zu enthalten
O Auf den 3 Dez war nach Briefen aus Sanſibar die Rück

kehr des Beamten der dentſchen Plantagen Geſellſchaft Schröder
von Oſtafrika nach Deutſchland feſtgeſetzt Dieſer Angehörige
einer deutſchen Wirthſchafts Geſellſchaft hat vom Reichskommiſſar
Major Wiſſmann ein Schreiben erhalten worin ihm mitgetheilt
wird daß Schröder von dem ganzen deutichen Schütz
gebiete ausgeſchloſſen ſei daß ihm alſo der Aufenthalt
auf demſelben nicht geſtattet ſei Zugleich wird hinzugefügt daß
dieſe Maßregel nicht eine vorübergehende ſondern eine dauernde
ſei Der Grund für dieſe auffallende Maßregel welche einen
Deutſchen verhindert auf deutſchem Kolonialgebiete ſich ſeinen
Erwerb zu ſuchen iſt nicht bekannt

Der Vorſtand des Vereins Deutſcher Eiſen und
Stahlinduſtrieller beſchäftigte ſich in einer am Donnerstag
in Berlin abgehaltenen Sitzung mit der Frage des Warrant
geſetzentwurfes und beſchloß an der ſchon unterm 22 Nov
1887 gefaßten Reſolution feſtzuhalten welche dahin geht daß die
Eiſen und Stahlinduſtrie an der Emanirung eines Warrant

e kein Jntereſſe habe und eine eventuelle Anwendung
eſſelben auf ihre Erzeugniſſe für ſchädlich halte Es wurde be

ſchloſſen die erwähnte Reſolution nebſt einer eingehenden Be
gründung derſelben ſowie einer Erläuterung des Warrantgeſetz
weſens den Reichsbehörden ſowie den Mitgliedern des Reichs
tags zu übermitteln

Jn Königsberg ſind ſämmtliche Prozeſſe welche wegen
der Berichterſtattung über den Prozeß Gaedecke eingeleitet
waren eingeſtellt dagegen iſt nun gegen den Verfaſſer des erſten
von dem Präſidenten v Holleben als zu günſtig für den An

eklagten bezeichneten Berichtes eine Anklage wegen groben Un
ugs erhoben Nach der Anſicht des Oberlandesgerichtspräſidenten

v Holleben beſtand der Fehler dieſes Berichts darin daß in
demſelben die den Angeklagten entlaſtenden Momente zu ſehr
hervortraten

Bezüglich der Lagerfriſt für Privatlager in Bremen
und Hamburg hat der Bundesrath beſchloſſen die oberſten
Landesfinanzbehörden zu Bremen und Hamburg zu ermächtigen
für ihr Verwaltungsgebiet über die Verlängerung bezw Auf
hebung der fünfjährigen Lagerfriſt für Privatlager nach Maß
gabe des Bedürfniſſes allgemeine Anordnung zu treffen

Zum 1 Januar 1890 wird bei jeder OberPoſtdirektion für
die Bearbeitung der Angelegenheiten welche ſich auf die der Poſt
obliegende Auszahlung von Renten und ſonſtigen Entſchädigungen
für Rechnung der Berufsgenoſſenſchaften und Ausführungs
hehörden ſowie auf deren Wiedereinziehung von den letzteren

eine beſondere Geſchäftsſtelle unter der Bezeichnung
enten Rechnungsſtelle der kaiſerlichen Ober Poſth irektion eingerichtet werden

Zur Vermeidung von Unglücksfällen wie ſolche durch Herab
ſtürzen der Kirchenglocken und Klöppel herbeigeführt
worden ſind ſoll auf Anordnung des Kultusminiſters die Ver
wendung von Schulkindern zum Läuten der Glocken thunlichſt
beſeitigt werden Die Regierung zu Breslau hat ſchon eine Ver
fügung erlaſſen wonach jede mittelbare oder unmittelbare Ein
wirkung der Lehrer auf die Kinder wodurch ſich letztere zur
Uebernahme des Glockenläutens veranlaßt ſehen könnten zu
unterbleiben habe
e

UniverſitätsNachrichten
Berlin Dem Strafgefängniß Direktor Geh

Wirth in Plötzenſee und dem StrafanſtaltsDirektor Krohnein Moabit et e juriſtiſche tut t
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VII Prinz Reuß hat

tiz Rath d

er Univerſität wegen herrſch

444 Das Erfreulichſte was ſich von der vor ausverkauftem
Hauſe im Reuſtädter So ter in Dresden ſtattgefundenen Erſt
aufführung des von D Dunker für die deutſche Bühne be
arbeiteten fünfaktigen Luſtſpiels Alexander Du mas d J Ein

reund der Frauen ami des femmes ſagen läßt iſt daß
e der Schillerſtiftung eine hübſche Summe zuführen wird
riedrich Haag fe trat in der einzig bedeutenden Männerrolle des
tückes auf in der des eleganten und blaſirten aber auch witzigen

und gutmüthigen Lebemannes v Ryons Er half dem Publikum
über die ſchlimmſten Bedenklichkeiten hinweg welche ſowohl die
dürftige und ſchleppende Handlung als auch der ſeine und geiſt
ſprühende Dialog des Stückes enthält

Der Schauſpieler Deſſoir in Wien der ſich von ſeiner
ernſten Erkrankung etwas erholt hat gedenkt ſich in Jever nieder
zulaſſen wo nahe Verwandte von ihm wohnen

Jn Elberfeld fand ein neues Werk des Komponiſten Anton
Urſpruch Die Frühlingsfeier Ode von Klopſtock fürTenorſolo Chor und Orcheſter, bei erſtmaliger Aufführung
allſeitigen Anklang

Gerichtsverhandlungen
Elberfeld 11 Dez Jm Sozialiſtenprozeß wurde

heute die Ehefrau Röllinghoff vernommen Wir entnehmen
dem Verhör folgendes Präſident War Jhr Mann nur
Vertrauensmann oder auch Korreſpondent Zeugin Das kann
ich nicht genau ſagen er nannte ſich Vertrauensmann Präſ
Hat Jhr Mann geheime Tinte beſeſſen und hat er dieſelbe auch
gebraucht Zeugin Ja geheime Tinte hat er gehabt ob er
aber damit geſchrieben hat weiß ich nicht Präſ Hat Jhr
Mann aus Zürich Briefe erhalten die mit geheimer Tinte ge
ſchrieben waren Zeugin Ja Präſ Auf welche Weiſe
wurden die Schriftzüge lesbar gemacht Zeugin Jndem man
mit einer Flüſſigkeit das Papier überwiſchte Präſ Wiſſen
Sie was in den Briefen ſtand Zeugin Es betraf den

Sozialdemokrat und die Eintreibung rückſtändiger Gelder
Präſ Seit 1886 iſt Jhr Mann aus der Bewegung ausgetreten
Zeugin Das weiß ich nicht mehr genau Röllinghoff ruftSeit 1887 Präſ Jhr Mann hat Jhnen alſo von drei Klubs
in Barmen erzählt Hat er auch noch von anderen Führern ge
ſprochen Zeugin Von Führern kann ich nicht ſagen aber
die in der Bewegung ſtanden kenne ich Präſ Wer waren
die Leute Zeugin Jch habe die Namen nicht alle behalten
es waren Salzberg Küpper Hülle er n Günther
und noch einige der Angeklagten Präſ Bürenfeld Thielmann
Zeugin Ja Präſ Können Sie unter Anrufung Gottes
ſagen daß auch Thielmann dabei war Zeugin Ja Bebel
Jch bitte an die Frau Zeugin die Frage zu richten ob die

r Perſonen zu den Klubs gehörten Zeugin Ja
Lenn etwas zu beſchließen war kamen ſie zuſammen auch bei

uns waren ſie Präſ Kennen Sie auch aus Elberfeld ſolche
Perſonen Zeugin Ja Harm Hüttenberger Köſſer Präſ
Wiſſen Sie ob dieſelben zu einem Comite gehörten Zeugin
Ja von meinem Manne ſie kamen bei uns auch in Wirth
ſchaften zuſammen Präſ Haben Sie denn Jhrem Manne
damals nie von dieſem Treiben abgerathen Es war doch
gefährlich Zeugin Doch das habe ich gethan Salz
berg Jch möchte die Zeugin gefragt wiſſen ob ſie nicht
einmal als Röllinghoff verdächtigt wurde geſagt hat Wenn ihr
meinem Manne etwas thut zeige ich euch beim Staatsanwalt
an Zeugin Ja Hüttenberger meint die Ausſage gegen
ihn ſei auf Haß zurückzuführen weil er Röllinghoff heute morgen
beobachtet habe als er ſeiner Frau in einer abgelegenen Straße
einen Zettel zuſteckte Präſ Jſt das richtig daß Jhnen Jhr
Mann einen Zettel zugeſteckt hat Zeugin Ja mein Mann
hatte mich von der Bahn abgeholt und mir unterwegs einen
Zettel gezeigt Präſ Was ſtand auf dem Zettel Zeugin
Es war eine alte Rechnung Präſ Jch frage Sie auf Jhren
Eid den Sie werden leiſten müſſen Was ſtand auf dem Zettel
Zeugin Darüber möchte ich meine Ausſage verweigern DerPräſident ermahnt die Zeugin eindringlich zur Wahrheit
Zeugin Es ſtanden Notizen von meinem Manne darauf über
meine Ausſage Jch ſollte die Ausſage verweigern Präſ
Unter Anrufung Gottes können Sie ſagen daß nur darauf ſtand
Sie ſollten die Ausſage verweigern Zeugin Ja ſonſt nichtsRechtsanwalt Lenzmann Jſt es wahr daß Shr Mann viel

Geld hat Zeugin Ja ich habe ihm 140 M gegeben
Lenzmann Jſt es wahr daß Jhr Mann mehr als 145
etwa 900 M beſitzt Zeugin Von mir hat er 140 M be
kommen was er ſonſt hat weiß ich nicht Präſ Röllinghoff
wollen Sie ſagen was ſonſt noch auf dem Zettel geſtanden hat
Röllinghoff Jch verweigere darüber die Ausſage Präſ
Standen auf dem Zettel Namen die Jhre Frau nennen ſollte
Röllinghoff Nein Präſ Solche die ſie nicht nennen
ſollte Röllinghoff Nein Rechtsanwalt Lenzmann Wie
lange leben Sie von Jhrem Manne getrennt Frau Rölling
hoff Zwei Jahre Rechtsanwalt Lenzmann Wie haben Sie
denn von Jhrem Manne erfahren können daß die und die im
Klub waren Zeugin Jch unterhalte mit meinem Manne
Verbindung Lenzmann Wiſſen Sie daß Jhr Mann in
Belgien war um dort anarchiſtiſche Schriften zu kaufen und hat
er das Geld von Jhnen Zeugin Das Geld hat er von mir
ob er anarchiſtiſche Schriften gekauſt hat weiß ich nicht Lenz
mann Wozu haben Sie Jhrem Manne das Geld gegeben
Zeugin Nur zu ſeinem Unterhalt Röllinghoff Jch reiſte
damals nach Belgien um mir dort eine Stelle zu ſuchen
Nachdem noch eine Anzahl anderer Fragen geſtellt und beant
wortet war ſoll Frau Röllinghoff vereidigt werden Präſ
Können Sie das beſchwören was Sie ausgeſagt haben
Zeugin Ja Röllinghoff flüſtert darauf ſeiner Frau einige
Worte zu Deswegen per Rede geſtellt und nach den Worten
gefragt ſagt Röllinghoff es habe Bezug gehabt auf die Namen
der Leute die zum Comite gehören Die Frau Röllinghoff noch
mals gefragt ob ſie ihre Ausſage beſchwören könne antwortet
darauf Jch könnte es beſchwören aber ich möchte nicht Sie
wird darauf entlaſſen

Bremen 11 Dez Jn dem Prozeß Martini Gut
mann gegen den Norddentſchen Lloyd wegen der Spithead
Affäre ſind die Kläger abgewieſen und in die Koſten ver
urtheilt worden

Darmſtadt 12 Dez Das Schwurgericht verurtheilteden Bäcker Jakob Zöller von Biblis wegen Ermordung h
Ehefrau zum Tode

Provinzial Rachrichten
K Magdeburg 12 Dez Der heute hier verſammelte

Nationalliberale Wahlverein Wolmirſtedt Neu
haldensleben erklärte ſich faſt einſtimmig für die Kandidatur
des nationalliberalen früheren r OttoEichenbarleben jetzt in Magdeburg wohnhaft Der
Vorſchlag mit Rückſicht auf das Anwachſen der Sozialdemokratie
Fühlung mit den Konſervativen behufs Durchbringung des
nationalliberalen Kandidaten zu nehmen fand ſeitens der Ver
ſammlung Zuſtimmung obgleich auch geltend gemacht wurde
daß man nicht unbedingt Rückſicht auf das Kartelil
zu nehmen habe Wollten die Konſervativen helfen ſei es gut
andernfalls ſei der Kampf der innerhalb 23 Jahren 20mal für
die Nationalliberalen ſiegreich geweſen allein durchzuführen und
durchführbar Die Verſammlung zollte dem bisherigen Ab
geordneten dem Amtsgerichtsrath Parey der infolge Krankheit
auf die Aufſtellung als Kandidat verzichtet durch Erheben von

Der Nationalliberale Vereinen Sitzen ihre Anerkennung
Wolmirſtedt Neuhaldensleben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

einer der wenigen der der z Zenden Kartellwirthſchaft am wenigſten zugeneigt erſcheint

und ohne Konzeſſionen an irgend eine
ieſig

ihrer praktiſch und wiſſenſchaftlich gleich bedeutſamen Leiſtungendie Würde eines Der er verliehen tung Ueberzeugung ſelbſtändig zu handeln treu bleiht
rtei zu machen ſeiner man

Bitterfeld 12 Dez Der don Hrn Bürgermeiſter
Sömmer erſtattete Bericht über den Stand und die Ver
waltung der Gemeindeangelegenheiten auf die Zeit1 April s meldet u a folgendes Die r er
Stadt iſt von 8321 auf 8475 F tiegen gegenwärtig 8670 Zu
ezogen ſind 159 Familien während 60 verzogen Die rſünnberechtigten ürger iſt 823 Es ſind 8 neue Wohnhäuſer

erbaut An Klaſſenſteuer ſollte gezahlt werden 18,62250 M
hiervon ſind aber infolge Wegfalles der beiden unterſten Stufen
5517 M und infolge Steuererlaſſes 3391 50 M ausgefallen
ſodaß nur 9714 M gezahlt wurden Die Gewerbeſteuer betrug
8254 25 die Gebäudeſteuer 842677 die Grundſteuer
281351 die Kreisſteuer 5939 72 die Einkommenſteuer
11,574 M Letztere iſt in den Jahren von 1886,89 um 2599 50 M
erhöht worden Die Gemeinde Einkommenſteuer iſt gegen das
Vorjahr von 150 Proz auf 125 Proz ermäßigt und betrug
37,666 25 M Der Ausfall von 3266 50 M iſt durch die ſeit dem
1 Sept 1888 eingeſührte Bierſteuer gedeckt Dieſelbe ergab in
den 7 Monaten 3703 80 M Der Militärfiskus wird auf dem
bereits erworbenen Bauplatze den Bau eines Dienſtgebäudes erſt
1890/91 in e nehmen Bei der Krankenverſicherung ſind
5585 M eingekommen denen 3035 M an Ausgaben gegenüber
ſtehen ſodaß ſich ein Ueberſchuß von 2550 M ergiebt Aus dieſem
Grunde iſt vom Magiſtrate an die kgl Regierung eine Eingabe
gerichtet worden in welcher gebeten wird das durchſchnitt
liche Tagelohn der verſicherten Arbeiter für
Bitterfeld zu erhöhen Von den 10 Kohlengruben ſind
20,125,390 hl Kohle gefördert und in den damit verbundenen
Ziegeleien ſind 51,723,875 Steine hergeſtellt worden Veſchäftigt
waren dabei 3762 Arbeiter und 132 Maſchinen mit 97 Dampf
keſſeln im Betriebe Alle anderen Fabriken beſchäftigten 753
Arbeiter bei 22 Maſchinen und 17 Dampfteſſeln Die Schulden
der Stadtgemeinde beziffern ſich auf 151,504 P Die
hieſigen Schulen wurden beſucht von 1569 Kindern die
Fortbildungsſchule in 3 Klaſſen von 144 und die katholiſche
Privatſchule von 164 Schülern Die Ausgaben für die ver
ſchiedenen Schulen betrugen 47,269 86 wozu ein Zuſchuß von
22,151 25 M aus der Kämmereikaſſe erforderlich iſt Die Ver
pflegungsſtation wurde von 2652 Perſonen beſucht Der
Magiſtrats Aſſeſſor Fabrikbeſ Schorf deſſen Amtszeit mit
Ende d J abläuft iſt auf die nächſten 6 Jahre einſtimmig
wiedergewählt

4 Schönebeck 11 Dez Geſtern abend gegen 6 Uhr wurde
ein unbekannter Mann hier aus der Elbe gezogen der
ertrunken wäre wenn nicht ſchnelle Hilfe zur Hand war Er
ſoll ſich aber gegen ſeine Rettung geſträubt haben Jm ſtädtiſchen
Krankenhauſe wohin man den beſinnungsloſen Mann brachte iſt
er in der Nacht verſtorben Er hat ſich Brauer Baars aus
Gernrode genannt Ausweispapiere führte er nicht bei ſich
Augenſcheinlich liegt Selbſtmord vor

P Belgern 12 Dez Anſtelle des unlängſt verſtorbenen
Senators Brettſchneider ward in der letzten Stadtverordneten Verſammlung der Maurermeiſter Kraufſch zum
Mitglied des hieſigen Magiſtrates gewählt Am letzten
Sonntag tagte im Kaiſer Friedrich hierſelbſt der Gartenbau
und Landwirthſchaftliche Verein Die Verſammlung
in welcher Hr Fabrikbeſitzer Hütt ig Mehderitzſch einen Vortrag
über Unfall Verſicherung bielt war zahlreich beſucht Es
ward darauf vom Vorſitzenden Hrn Amtmann Schumann
Dröſchkau die Frage zur Beſprechung geſtellt welche Kar
toffelſorten in unſerer Gegend am beſten gedeihen Man
rühmte vorzüglich die Magnum bonum als ertragreich ebenſo für
den Sandboden Richters Jmperator, und zwar beide als
emipfehlenswerthe Winterkartoffeln während als Frühkartoffel
die Frühblaue und die Roſenkartoffel Anerkennung fanden Der
bisherige Vorſtand ward für das nächſte Jahr wieder gewählt
Der Verein zählt 56 Mitglieder

Ans dem Thüringer Walde 12 Dez Der Büchſen
machermeiſter Ludwig Müller in Suhl konnte dieſer Tage ſein
50jähriges Berufszubiläum feiern Vom Kaiſer erhielt er
aus dieſem Anlaß das Allgemeine Ehrenzeichen von ſeinen
Arbeitgebern und Mitarbeitern werthvolle Geſchenke Die
bisher ſtärkſte Kälte in dieſem Winter brachte uns die Nacht

r 9 d, in der das 80theilige Thermometer bis 10 Grad unter 0
ank

o0 Delitzſch 12 Dez Dieſer Tage wurde der Hilfsvoll
ziehungsbeagmte bei der Kreiskaſſe hier Sturm verhaftet
Derſelbe iſt beſchuldigt Holzkaufgelder in geringem Betrage
unterſchlagen und zur Verdeckung der Unterſchlagung ſich einer
Fälſchung ſchuldig gemacht zu haben Große Noth dürfte den
Mann zu dieſem Ver gehen verleitet haben

88 Wettin 12 Dez Wie deſſauer Blätter berichten hat am
8 d der auf Domäne Frenkel im Anhaltiſchen angeſtellte Feld
und Jagdaufſeher Stange einen mächtigen Steinadler erlegt
Es liegt die Vermuthung nahe daß dieſer Adler derſelbe iſt
m ſich anfangs d M mehrere Tage in hieſiger Gegend
aufhielt

Den nachbenannten Offizieren c iſt die Erlaubniß zur
Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien er
theilt und zwar des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich
ſachſenerneſtiniſchen HausOrdens dem Prem Lieut Meier
vom 4 Thüring Jnf Regt Nr 72 und dem Prem Lieut
v Trotha vom 7 Thür Jnf Regt Nr 96 der demſelben
Orden beigeordneten ſilbernen Verdienſt Medaille dem Bezirks
er gee Lindner und dem Sergeanten Müller beide vom

s des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen
Ehrenkreuzes dritter Klaſſe dem Sek Lieut v Kamecke vom
3 Thür Jnf Reg Nr 71 des Fürſtlich ſchwarzburgiſchenEhrenkreuzes vierter Klaſſe dem Stabshoboiſten Laube vom
3 Thür Jnf Reg Nr 71 des Fürſtlich reußiſchen Ehrenkreuzes
dritter Klaſſe dem Prem Lieut Gentner vom 7 Thür Juf
Reg Nr 96

Dem Schuldiener Linge am SchullehrerSeminar zu
Halberſtadt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Aus Naumburg berichtet die Thüringiſche MontagsZtg
daß ſich durch die Anſchlußlinie Naumburg Artern der Verkehr in der dortigen Bahnhofswirthf haft verdoppelt habe
weshalb dieſelbe in nächſter Zeit für einen entſprechend höheren
Preis verpachtet werden ſoll Der zuſtändigen Behörde ſei
bereits ein Gebot von 6000 M eingereicht worden

3

e Sondershaufen 11 Dez Heute vormittag wurde unter
Theilnahme der fürſtliche Oberförſter Friedrich

teinmann hier beerdigt Der Verſtorbene ſtand im
82 Lebensjahre und war einer der tüchtigſten Forſtmänner des
Fürſtenthums Sein Lieblingswunſch im praktiſchen Forſtdienſte
als Verwalter eines größeren Reviers Verwendung zu finden iſt
ihm dem leidenſchaftlichen Natur und Waldfreunde und aus
gezeichneten auch in weiteren Kreiſen bekannten Botaniker
verſagt geblieben Nachdem er längere Zeit hindurch im Dienſte
der Landesvermeſſung beſchäftigt geweſen war wurde er als
techniſcher Sekretär der Forſtabtheilung des fürſtlichen Mi
niſteriums überwieſen und iſt in dieſer Stellung bis zu ſeinem
Tode er erlag einer ſich raſch entwickelnden Bruſtwaſſerſucht
verblieben Als Menſch war er ein Charakter in des Wortes
beſter Bedeutung von liebenswürdiger Beſcheidenheit und in
religiöſer und politiſcher Hinſicht der freien Richtung aus voller
Ueberzeugung und nnentwegt zugethan

Weimar 11 Dez Hier tagte geſtern und heute die
Delegirten Verſammlung der deutſchen Bühnen
Genoſſenſchaft Nachdem die Gäſte geſtern abend von dem
Ortsausſchuß begrüßt worden waren fanden ſich dieſelben in
dem geſchmückten Erholungs Saale ein Hr Präſident t

rn die Verſammlung mit warmen Worten betonend da
ich on geweihter Stätte befinde von hier ſei die Strömung

zur Gründung der Genoſſenſchaft ausgegangen welche ſich ynnse



mehr einer e Grundlage erfreue und mit auf
de ftsordnung wurde die t ftsleitung gebildet A

gebildet Audem cht über die Delegirten Wahlen iſt zu erwähnen daß
die Mitgliederzahl jetzt 2834 iſt im Vorjahre 2892 Hr General
intendant v Bronſart überbrachte Willkommengrüße des Großund begrüßte auch ſeinerſeits die Kegſanantigig Der

äſident gab dem Danke für die gnädigen Worte des
roßherzogs Ausdruck und brachte ein Hoch auf den

Landesherrn aus in das die Anweſenden freudig ein
ten Hierauf wurden der Bericht des Aufſichtsraths
die Geſchäftsführung des Direktoriums erſtattet ſo

dann die Jahresrechnungen vorgelegt denſelben ſind
a de Angaben zu entnehmen her geſammten Penſionen

orjahr 122,827 M jetzt 127,614 eigenes Vermögen der
Anſtalt 3887,694 M Weiter wurde auf Antrag des Direktoriums
der Penſions Anſtalt beſchloſſen für 1860 folgende Jnvaliden
Penſionen zu verwilligen für die J Kategoxie 68 für die l
S für die III 144 für die IV 260 M Der Antrag des
Direktoriums auf Abänderung des S 37 des Penſions Statuts
betreffend die Beſtimmungen

mobilien wurde angenommen Hinſichtlich der Abänderungs
nträge des Hrn Dr Krückl bemerkte der Hr Vorſitzende der

Aufſichtsrath ſei damit einverſtanden es ſolle aber vorerſt die
Genehmigung der Staatsregierungen dazu eingeholt und dann
die Angelegenheit zur Beſchlußfaſſung auf die nächſtjährige Tages
ordnung geſetzt werden Einige Anträge künftig die Delegirten
Verſammlung nur in Berlin zu halten führen zu lebhafter
Ausſprache Es wird zum Beſchluß erhoben die Beſtimmung
des Ortes lediglich dem Aufſichtsrathe zu überlaſſen Der An
trag Straßburg nur alle 2 Jahre eine Delegirten Verſammlung
abzuhalten wird abgelehnt Bei Vornahme der Wahlen wurde
Hr Werner in den Aufſichtsrath der Penſions Anſtalt wieder
ewählt in das Direktorium wurde Hr Niſſen Berlin neu
r Kurz Berlin wiedergewählt Die Schluß Verhandlung in

betreff der Penſions Anſtalt wurde ausgeſeht Nachdem noch
einige Formalien erledigt wurden die Angelegenheiten der Zeit
ſchrift der deutſchen Bühnengenoſſenſchaft beſprochen und in dieſer

inſicht beſchloſſen daß im Spielverzeichniß bei allen Neuheiten
die Art des Werkes und der Name des Verfaſſers mit auf
enommen werde Der Rechenſchafts Bericht über die Fonds
r Genoſſenſchaft und die Zeitung wurde vorgelegt Hrn Kadel

burg wurde für ſeine erſprießliche Mühewaltung Dank gezollt
ebenſo Hrn Redacteur Frey Anerkennung dafür daß er das Blatt
auf die erreichte Höhe gebracht Die Herren Verch Flothow
Charlottenburg boten eine Ausſtellung an Bühnen Bedarfs
Artikeln dar Zu Ehren der Delegirten Verſammlung fand am
Abend im Hoftheater die erſte Wiederholung von Heyſe s Drama

Ein überflüſſiger Menſch bei vortrefflicher Darſtellung ſtatt
Jlmenau 12 Dez Wie wir erfahren ſind die Obliegen

heiten eines Bergmeiſters für den Bereich unſeres Groß
herzogthums dem Markſcheider Henniger in Elgersburg
übertragen worden

B Chemuitz 13 Dez Telegr Der hieſige Färber
ſtreik iſt geſtern beendet es ſind den Arbeitern 15 Proz
Lohnerhöhung bewilligt worden

Am 11 d verſchied infolge einer Blinddarmentzündung der
Landrath des Kreiſes Northeim Geh Regierungsrath ärhr
A Grote

Der kürzlich verſtorbene Jnhaber der bedeutenden leip ziger
Buchbinderei J R Herzog hat ſeinen Beamten und Arbeitern
reiche Legate ausgeſetzt die am 12 d unter amtlicher Mit
wirkung in einem der Arbeitsſäle des Etabliſſements an die
Betheiligten ausgezahlt wurden Vor allem ehrte das Teſtament
die Hinterbliebenen des vor Jahresfriſt verſtorbenen treueſten
Mitarbeiters des Teſtators durch Ausſetzung eines ſehr an
ſehnlichen Vermächtniſſes Es belaufen ſich alle Zuwendungen
an die Mitarbeiter des verſtorbenen Geſchäftsinhabers auf
114,500 M Die Faktore wurden beſonders bedacht es ex
dielten der erſte 10,000 der zweite und dritte je 3000
der Haus und Feuermann 500 M Alle Arbeiter gegen 100 an
der Zahl welche länger als ein Jahr dem Geſchäft angehört
haben erhielten je nach der Dauer ihrer Mitarbeiterſchaft Beträge
von 62 M bis zu 850 insgeſammt 30,000 M Der älteſte
Arbeiter war 1861 die älteſte Arbeiterin 1862 in das Geſchäft
getreten Aus den freudeſtrahlenden Mienen der Beſchenkten war

erſehen wie angenehm ſie durch dieſe reichen Geſchenke
überraſcht waren Es bildet dieſer Akt der Wohlthätigkeit des
Verſtorbenen ſeinen Arbeitern gegenüber dem übrigens vor
feinem Eintritt ins Privatleben bereits ein anſehnliches
Tr u vorausging ein Ehrenblatt in Leipzigs gewerblichem

en

Vermiſchtes
Theaterbau in Wiesbaden Die Frage des Theater

neubaues iſt anläßlich der Anweſenheit des Kaiſers in Frankfurt
entſchieden worden Vor dem Feſtmahl hielt Regierungspräſident
v Wurmb dem Rhein Kurier zufolge dem Kaiſer einen längeren
Vortrag wonach ſich der Kaiſer für den Theaterbau im Anſchluß
an die neue Kolonnade welcher Platz auch ſeinem Großvater
Kaiſer Wilhelm als beſter erſchienen war entſchied

Der Plan der Mailänder Ausſtellung wird wahr
ſcheinlich aufgegeben weil Palermo welches die Ausſtellungs

für 1892 bereits begonnen hat nicht zurück
ehen will

Der Hofbuchhändler Rodrian in Wiesbaden der
wegen Betrugs inhaftirt geweſen wurde gegen 5000 M Kaution
in Freiheit geſetzt

Jefferſon Davis Am Mittwoch fand in New Orleans
die Beiſetzung der Leiche Jefferſon Davis ſtatt Jn der Stadt
ſind faſt alle Gebäude mit Ausnahme der Dienſtgebäude ſchwarz
irrt Alle öffentlichen und ſtaatlichen Bureau s ſind ge

oſſen

Theaterunfall Bei dem infolge blinden Feuerlärms
bei der Opernvorſtellung in Johnstown ſtattgehabten Unglück
wurden 10 Perſonen getödtet 5 andere ſind ihren Wunden er
Se gegen 80 Perſonen erlitten Kontuſionen und nervöſe

rungen

IEin ſchrecklicher Unglücksfall hat ſich im Dorfe
Radewege bei Brandenburg zugetragen Der Büdner Engel
daſelbſt war am Sonntag zum Streußelmachen gefahren Als er
ungewöhnlich lange ausblieb ſchickte ſeine Frau die beiden
Töchter aus um nach dem Verbleib des Vaters zu forſchen An
einer dex Ballhauſen ſchen Thongruben ſahen ſie die Mütze und
die Harke des Vaters auf dem Eiſe Die älteſte 20 jährige
Tochter begab ſich auf das Eis ungeachtet der Warnungen ihrer
Schweſter Plötzlich brach auch ſie ein und ging unter Erſt
nach längerer Zeit gelang es die Leichen des Vaters und der
Tochter herauszubringen

Juwelendiebſtahl Nach einer liſſaboner Drahtmeldung der Daily News empfing die Kein von Braſilien
eine Depeſche aus Rio de Janeixo derzufolge dort alle ihre
r geſtohlen worden ſind Der Schmuck umfaßte vielleicht
die ſchönſten braſilianiſchen Diamanten der Welt

h

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berlin 13 Dez en der SaaleZtgder geſtrigen Verwa t der Du Sieacher Bahn wurde ſeftens der Vertreter der PragDuxer
Bahn angekündigt daß wegen des bekannten MiniſterialErlaſſesder Kanſverira zwiſchen den beiden Geſellſchaften vorab

hinſichtlich der Belehnung von ſ

4 Pr inſen des es Die lütticher Kohlen
haben Kokslieferungen für das Jahr 1890

32 Franken abgeſchloſſen

London 12 Dez
Hergabe von Goldbarren zur Ausfuhr

Bergwerks geſellſchaft Hibernia
ſichtsraths vom 12 d wurden folge Mittheilungen gemacht In den ab
gelaufenen 11 Monaten des S beziffert ſich die r Kohlenförderung
auf netto 1,313,157 t gegen 1,032 t in dem n Zeitraume Vorjahres Auf Sham wurden ferner p rt 60,213 t Kols 730 t Theer
und 177 t ſchwefelſaures Ammontak Die uktion an Gas
rock betrug 505,272 ebm und an Ziegelſteinen wurden auf Wilhelmine Viktoria
3,275,000 Stück hergeſtellt Der Rohgewinn ſtellt ſich auf rund 2,120,000 M
für die angegebene Zeit gegen 1,910,634 M in dem gleichen Abſchnitt des Vor
jahres Unter Hinzurechuung des muthmaßlichen Eewinnes aus dem Dezember
ergiebt ſich hiernach ein Jahresgewinn welcher Sei reichlichen r
und ſonſtigen Verwendungen die Zahlung einer Dividende von reichlich
8 Pro z zulaſſen dürfte Die vorausſichtlichen Ergebniſſe des nächſtfolgenden
Jahres werden ohne Zweifel günſtiger ausfallen und ſelbſt höher gehenden An
forderungen genügen wenn wie die Verwaltung hofft die günſtige Lage der

Geſammtindnſtrie eine konſtante bleibt

Die Lemberg Czernowihtzer Bahn ſoll wiener Nachrichten zufolge
icher 3 Fl Superdividende zahlen da ſie ohne Jnanſpruchnahme des vor
jährigen Vortrages über einen Ueberſchuß von 579,820 Fl verfüge

Der Auſſichtsrath der Aktiengeſellſchaft Portland Cement
fabrik Gieſel ſchlägt Erhöhung des 1,500,000 M betragenden Aktien
kapitals um 300,000 M vor behufs Nenbauten Die Dividende wird auf
10 Proz 1888 12 Proz geſchätzt

Nach frankfurter Blättern wird gegenwärtig ein rheintſches Stahl
werk mit 2/ Millionen Mark Kapital durch eine berliner und zwei frankfurter
Firmen in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt

Der Aufſſichtsrath des Schalter Gruben und Hütten Vereins
beſchloß einen fünften Rerſerve Hochofen zu errichten

Die Dividende der Aktien Geſellſchaft für Glasinduſtrie vorm
Siemens wird auf etwa 12 Proz geſchätzt

Zahlungseinſtellungen c Die berliner Damenmäntel
fabrit von Hirſchberg u Nathan befindet ſich in Zahlungsſtockung und ſtrebt
einen außergerichtlichen Vergleich an Die Paſſiven ſind ziemlich bedeutend am
nietſten betheiligt ſind berliner Stoffgroſſiſten und Fabrikanten auswartige
Fabrikanten ſind nur in geringerem Maße intereſſirt Wie der Herald meldet
hat die Manufakturwaarenfirma Whitney u Co in New York vorgeſtern
ihre Zahlungen eingeſtellt Die Paſſiven betragen 500,000 Doll Zu der
Zahlungseinſtellung der Manufakturenfirma Dionigi Bongacina u Co
in Mailand wird gemeldet daß das von einer Gläubigerverſammlung ein
ſtimmig beantragte fechsmonatliche Moratorium gerichtlich beſtätigt worden iſt
Man erwartet in Mailand allgemein die völlige Sanirung der bedeutenden und
angeſehenen Firmen

v Offizieller Bericht über den Schlachtbiehmark
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 12 Dez 1889

Erzielte Preiſe per 50 Eg in Mark für

S 5

2 v r x u v 23 SBur rdauſe 28 z 28ſtanden S 2 S S S s S 2 Spanden c D c D S S S S S S Jc c c a 838Qualität II Qualität III Qualität
111 Rinder davon i S S S S S 75 3558 Ochſen S 67 S 60 S 55 37 2111 Kalben S S S 59 a 52 101 126 Kühe a 69 e 54 S 48 131 1316 Bullen 60 S e 50 15371 Kälber 40 S 35 30 370 1228 Schafvieh l 33 S 30 S 24 222 6384 Schweine davon S S S 3821 2bei 20 Kg Tara

384 Zandſchweine 65 62 58 B382 2
Bakonier S1094 Stück Schlachtvieh

Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet
Geſchäftsgang und Flau
Beſammt Auftrieb dieſer Woche 349 Rinder davon 194 Ochſen

I an T x e 593 Kälbec 698 Schaſe 1065 Laudſchweine
n Summa 2705 Schlachtthiere

r t a
Wetterbericht der Deutſchen GSeewarte vor 12 Dez

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
G Wind Statt jSherm ſ WildStationen Barom Therm rechtweiſ Stationen Barom Therm recht reif

o rechtweiſ n rechtweiſ
Memel 75431 35 W s Memel 759 11 32 W 4
Kiel 55 3 3 W 3 Hamburg 745 2 5 SW 3Hamburg 756 2 2 W Wien 635 0 ſtillBorkum 57 5 8 W 3 Valentia 51 8 10 0 S
Münſter 758 4 68 SW 2 Petersburg 757 1 23
Kaſſel 59 1 0 S 3Haparanda 48 7 11 0 ſtillBerlin 958 9 0 S 2 Stockholm 52 1 5 W 2Breslau 53 9 06 1Zelebrigen 72 Ausſichten f d Witterung des 13 Dez
riedrichsh r Veränd Bewölk auffr ſüdl u ſüdweſtlMünchen I 61 0 4 W 2Winde ſteigende Temper nachher diegent

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 12 Dezember
Die Luftdruckvertheilung iſt auf dem ganzen Gebiete gleichmäßiger und daher

die Luftbewegung ſchwächer geworden In Centraleuropa iſt bei ſüdlicher bis
weſtlicher Luftſtrömung das Wetter vorwiegend trübe und ziemlich mild Jm

nneren Frankreichs iſt wieder Froſtwetter mit Aufklaren eingetreten auch in
England und Schottland herrſcht vielfach Froſtwetler Jn Deutſchland iſt
meiſtens Regen gefallen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
12 Dez 9 U ab 13 Dez 7 U mr

Barometer Milllmeter 758,3 760,1Thermometer Celſius 2,0 1,1el Feuchtigkeit 84 92Winde SW 1 SW 1Wafferſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unktrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 11 Dez 40,361 12 Dez 40,401 4
Weißenfels Oberpegel 2,30 12,34do Unterpegel 0,02 40,10 12Halle Unterh 12 Dez 11,74 13 Dez 1,74
Tro I e J 1,70 I 1,74 4Alsleben Oberpegel 11 Dez 12,28 12 Dez 42,201 1

do Unierpegel e 41,29 1,321 3Kalbe Oberp 9 1,34 1,34 un 2do Unterp e 1038 WMoldau Jſer Eger Elbe
Budwels 10 Dez 0,42 11 Dez 0,42 2Prag v 0,37 0,40 3Jungbunzlaun x 0,03 e 0,03Laun a 4 0,25 9,26 1x 0,08 0,08randeis J 7 4 2 eMelnick e 40 0,38 e 0,36 2Leltmeritz 0,50 0,481 20,47 0,42 un 5Dres n 11 Dez 1,48 12 Dez 1,45 nen 3Torgau 40,38 t 40,36 2 WanneWittenberg 40,98 h 40,86 12 unRoßlau e 9,54 e 0,46 8 nBarby 40,82 t 0,84 2Magdeburg x 1,05 1,06 wnnr 1Tangermünde e 4 1,24 a 41,26 2
Dömitz Peg 0,48 o 4Lauenburg x 40,72 8 SBeobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Elbſtrombau Verwaltung
Am 12 Dezember Kalbe Eisſtand Torgau eisfrei Wittenberg Treibeis

ſchwach Roßlau Treibeis Barby Treibeis ſchwach Magdeburg Treibeis
Tangermünde Tretbeis ſchwach Wittenberge Dömitz Treibeis
ſchwach Lauenhurg Treihbeis ſchwach

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 10 Dezembernicht abgeſchloſſen werden könne Die Verwaltung der PragDuxer Vabn verlangt für den Fall eines ſpäteren Abſchluſſes

Letzte Nachrichten
Berlin 13 Dez Fernſprech Nachrichten der

Am Mittwoch hat Stanley in Sanſibar von der Königren r Raſt nd verwektert die von England eine Depeſche erhalten welche nach einem
In der Sttzung des Auf n Voſſ Ztg zugehenden Drahtberichte aus London

autet
Meine Gedanken weilen oft bei Jhnen und Jhren wackeren

Gefährten deren Gefahren und Drangſale nunmehr zu Ende
n Noch einmal beglückwünſche ich alle herzlich die am
eben gebliebenen Sanſibariten welche ſolche Ergebung und

Tapferkeit während Jhres wunderbaren Zuges bekundeten mit
inbegriffen Jch hoffe daß Emin Paſcha s Befinden günſtige
Fortſchritte macht

Viktoria Königin Kaiſerin
Die Köln Volksztg erfährt Aeußerungen des Miniſters

v Boetticher wonach es zweifellos wurde daß der Reichs
t a G bis 21 Januar verſammelt bleibt

zie in brüſſeler Hofkreiſen verlautet beſteht die Krank
heit des Prinzen von Wales in einem mehrjährigen
zum Theil akuten Leberleiden Die Aerzte haben dem Prinzen
bereits vor längerer Zeit eine Diät vorgeſchrieben der zufolge
der Kranke nur Mehlſpeiſen genießen ſollte Der Prinz ver
nachläſſigte jedoch die ärztlichen Weiſungen Man hält in
Brüſſel die Krankheit des engliſchen Thronfolgers nicht un
mittelbar für lebensgefährlich

Aus London wird der Kreuzztg gemeldet Der wiener
Standard Korreſpondent glaubt Kalnoky werde in betreff
der Verletzung des Salzmonopols durch Serbien
mit aller Strenge verfahren Die Abdankung des
ſerbiſchen Kabinets ſteht zu erwarten Die Ent
ſchädigung für welche Serbien dem Shyndikat verantwortlich
ſei betrage 6 Mill Franken abgeſehen von der Entſchädigung für
den Bruch des neunjährigen Vertrages

Aus London wird der Krz Ztg gemeldet 50,000 Lſtrl
wurden vorgeſtern in einem Dampfer nach Rio de Janeiro
an die proviſoriſche Regierung verſchifft um zu Militär
zwecken verwendet zu werden Da der Dampfer eigentlich

Argentinien beſtimmt war läuft er deshalb eigens in
tio an
Aus Belgrad wird der Krz Ztg gemeldet Von der

ſerbiſchen Regierung wird erklärt daß die Rechtswahrung der
Anglobank in der Salzfrage und Schadloshaltung der
Bank beabſichtigt ſei

Der Temps beſpricht in einem erſichtlich autoriſirten Artikel
die ſeit einigen Tagen begonnene Agitation zugunſten der
Aufhebung des Verbotes der Einfuhr geſchlachteter
Schafe und weiſt ziffernmäßig nach den großen Schaden
ſolcher Maßregeln für die pariſer Bevölkerung Uebrigens
wurde geſtern das Gerücht verbreitet die Regierung werde
demnächſt das Verbot der Einfuhr von Schlachtevieh aus
Deutſchland und OeſterreichUngarn wieder aufheben weil die
Viehſeuchen dort aufgehört

Aus Paris wird der Nat Ztg gemeldet Am letzten Sonn
abend hat der Senator Labredon den Conſeilpräſidenten gefragt
ob die Regierung bezüglich der Frage der Kündigung der
Handelsverträge ſchlüſſig geworden Tirard hat erſt aus
weichend geantwortet ſodann erklärt daß die Regierung nicht
beabſichtige neue Handelsverträgetabzuſchließen Dieſe wichtige
Erklärung hat Tirard aus dem ſtenographiſchen Berichte der
betr Senatsſitzung entfernen laſſen was Aufſehen erregt und
als Beweis gilt daß im Miniſterium über die Frage der
Handelsverträge verſchiedene Anſichten beſtehen

Der italieniſche Handelsminiſter beantragt einen
Staatsbeitrag von 1 Mill für die Parlermoer Aus
ſtellung im Jahre 1892

Aus Newyork wird dem B gemeldet Die Vor
gänge in Braſilien haben ſich nicht ſo ruhig vollzogen
wie behauptet worden Die Bürgerſchaft habe vielfach von
dem Umſturz nichts wiſſen wollen Jn Marraka hätte die

Z Bürgerſchaft gegenüber dem Militär zu den Waffen gegriffen
und auch Straßenkämpfe hätten dort ſtattgefunden Erſt als
20 Bürger erſchoſſen und viele verwundet geweſen ſeien habe
man in dieſer Stadt das Pronunciamento gelten laſſen

Der Köln Ztg zufolge wies der Miniſter des Jnnernalle Polizeibehörden der Kohlenreviere an eine öffentliche Bekannt
machung zu erlaſſen worin die Arbeiter darauf hingewieſen
werden daß nach dem jüngſten Reichsgerichts Erkenntniſſe die
öffentliche Aufforderung zum Vertragsbruch alſo zur
ſofortigen Arbeitsniederlegung ſtrafbar ſei und worin die Ar

hen ermahnt werden ihre Vertragspflicht ſtrengſtens inne zu
halten

Heute empfängt der Oberpräfident der Rheinprovinz
Deputirte der Kohlenbergleute aus dem Streikgebiete des Saar
reviers

Aus Dortmund meldet man daß nunmehr ſämmtliche
Zechenverwaltungen der einzelnen Reviere des OberBergamtsbezirks in beſonderen Zuſammenkünften auch formell
den Beſchluß des Vorſtandes des Bergbaulichen Vereins betr
Aufhebung der Sperre als bindend anerkannt haben Die
volle Freizügigkeit iſt überall wieder hergeſtellt Die bisher
außer Beſchäftigung befindlichen Bergleute ſind ſoweit ſie ſich
gemeldet haben ſämmtlich wieder in Arbeit ſei es auf fremden
oder auf ihren früheren Zechen Auch den Bergleuten Bunte
und Siegel iſt von ihren früheren Zechen die Wiederaufnahme
freigeſtellt worden beide ziehen es jedoch vorläufig vor nicht
wieder in eine Grube einzufahren

Das Leichenbegängniß Anzengrubers fand geſtern
unter großartiger Betheiligung aus literariſchen und Künſtler
kreiſen und bei maſſenhaftem Erſcheinen der Bevölkerung ſtatt
Der Leichenzug marſchirte in altdeutſcher Tracht Zwei Blumen
wagen waren mit Kränzen überfüllt

Serlin 13 Dez Telegr In der geſtrigen Stadt
verordnetenſitzung wurde die Vorlage wegen Nieder
legung der Schloßfreiheit nach den Anträgen der
Stadtverordneten Meyer und Genoſſen wodurch die auf eine
Lotterie S auf die Mitwirkung der Stadt
gemein de Berlin bei der Niederlegung der Schloßfreiheit
bezüglichen Stellen des Magiſtratsantrags be
ſeitigt werden mit 70 gegen 28 Stimmen angenommen

Sanſibar 12 Dez Reut Bureau Emin Paſcha ver
brachte eine unrnhige Nacht und kann infolge ſchwierigen
Schluckens keine feſte Nahrung einnehmen Er hat fort
während ſehr erſchöpfende Huſtenanfälle ſein Zuſtand iſt ſonſt
unverändert

Viehmärkte
Berlinex Viehmarkt Berlin 13 Dez Fern

ſprechdienſt der Fratg Zum Verkauf ſtanden 575 Rinder
846 Schweine 736 Hälber 600 Hammel Bei Rindern fand
nur wenig Umſatz ſtatt geringe Qualität erzielte letzte Montags
preiſe Schweine waren nur in II u III Qualität vertreten
und erzielten bei langſamem Handel ebenfalls die Preiſe vom
letzten Montag 56 61 M Der Kälberhandel geſtaltete ſich
im ganzen flau weil auch gute Waare wie in voriger Woche an

1,20 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbaynbrüge eboten war J Qual brachte 58 62 I Qual 41 52 Mn Qual 32 42 M Jn Hammeln fand kein Umſatz ſtatt
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i Gardinen Congrreßſtoffe Bettdecken Tiſchdeen Rouleauxſtoffe
Nüſche Sammeke Seidenband Spitzen Seidenſtoffe Trirot Taillen

n Schürzen Anterräcke Corſettes Muffen Taillentücher Hüllen Trirotagen
Pellerinen Conrerttücher Oberhemden Chemiſettes Shlipſe Taſchentücher

Jagdweſten Brautſchleier MRyrthenkränze Brauttaſchentücher S
i e Conlante und reelle Bedienung bei ſtreng feſten Preiſen ſchützen auch den Nichtkenner vor Uebervortheilung

Große Auswahl beſter renommirteſter Fabrikate in allen Artikeln unſerer Branche leiſten für die Zufriedenſtellung eines

S jeden Käufers Garantiee

empfehlen eS s 9 eS Schulterkr agen für Damen n Kinder 0,50 bis 4,50 Mk
S Haualbſeidene Cachenez 0,25 3,00 Schürzen ſchwarz in Wolldamaſt u Cachemir geh S tS NReinſeidene HerrenCacheuez 175 10,00 liche und Extragrößen 0,75 5,00e DamenCachenez Halbſeide I 1,50 Unterröcke in Filz Warp und Velour richtige Größe

DamenCachenez reine Seide 09,40 65,00 für Damen 1,00 4,50 eWollene SpitzenShawls 25 2,25 Unterröcke in Tuch gute Qualitäten elegante Ver e
Seidene Spitzen Shatls 0,75 10,00 zierungen 4,50 10,00Geklöppelte Spitzenfanchons und Barben ſchwarz Steppröcke in ganella und Anlaß 5,00 15,00

und eréème in allen Breiten und Preislagen Unterröcke in Wolle gutes Fabrikat 1,50 7,50
Rüſchencartons enthaltend 5 Stück woderne Camiſols für Damen Herren und Kinder 0,60 4,50hübſche Rüfchen 0,25 2,00 Normalhemden u Beinkleider Syſtem rot dige 1,25 9,0o0
Wollene Tuillentücher für Haus und Geſellſchaft 0,75 9,00 S großartige Auswahl 2,00 15,00
Kinderſchürzen neue praktiſche u Woön Fatons für amen und Mädchenweſten gute Wolle 1,00 5,00

jedes Alter 0,25 3,00 Tricottaillen reine Wolle 2,25 7,50Wirthſchaftsſchürzen Rockfacons in neueſten Stoff Corſetts erprobte Facons 0,75 7,50
arten garantirt waſchecht 1,00 3,50 Oberhemden für Herren 2,50 5,00zJautaſie Damenjchürzen in aſhnavolen Aus HerrenChemiſetts Kragen Manſchetten aner S

e führungen 0,50 6,00 kannt gutes Fabrikat zu mäßigen Preiſen ee Große Nenheit Sachets in überraſchenden Ausführungen Große Nenheit I

S n n m n e S hMorgenhanben Jabots Ami Halsbäncleben Blumen und Pedertufſs e
0 10 3 aus Spitzen Sammet Seide Busen und Haar Schleifen für Haar und Kleider sJ Rüschen und Paspel 200 verschied Spachtel Neueste Arrangements Garnirungen S e

e

e z

e

0,10 0,75Dessins 0,5 nur durchweg Tages Neuheiten 0,10 10

Atlas und Paille Atlas Weihnachts Schürze Kopfhüllen eSchürzen Kinderschürzen Grosse Neubeit kär S1,25 10 mit Stickerei 1,50 2, 0,50 0,75 1 1,25 Theater und Ball S

Fapotten Gegtiekto lHandsehuhe ewut r d wo Slipse für IIerren Hosenträger aStrasse m4 Ball
0,10 2,50für Kinder und Damen 1,75 2,50 8,50 4,50

Neuheiten in Spachteljabots und Spachtelkragen
e Leinene Taſchentücher eigene Marken zu Originalpreiſen c

Renheiten in Kinder Trirotkleidchen à Rik 1,50 10 00

Batistroben Ball Fcharp s Ball und Concerttücher
großartige Auswahl große Neuheiten Mk 1,50 10,00

Mk 4,50 25,00 Vall Pellerinen 2,50 6,00 Ballfächer

e e S e e e aFür den Jnferatentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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